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NachrichteN

E-Autos brauchen 
Ökostrom

Eigentlich sind Elektro-
autos eine gute Sache. 
Aber wie so oft gibt es 
zwei Seiten der  Medaille: 
Fahren  E-Autos nicht mit 
Ökostrom, sondern mit 
üblichem Haushaltsstrom, 
verursachen sie etwa gleich 
viel CO2 wie Benzin- oder 
Diesel-Pkw. Falls Elektro-
autos wie bisher nur als 
Zweit- oder Drittwagen 
angeschafft werden, nimmt 
die Zahl der Autos insge-
samt zu, was das Stellplatz-
problem in den Städten 
verschärft. Wegen der 
niedrigen Betriebskosten 
der E-Mobile könnten sie 
zudem eine Verkehrsverla-
gerung von der Schiene auf 
die Straße bewirken.

Adressen und Rufnummern

Energieversorgung Alzenau GmbH
Mühlweg 1
63755 Alzenau 
Telefon (0 60 23) 9 49-4 44
Telefax (0 60 23) 9 49-4 91
E-Mail: info@eva-alzenau.de
Internet: www.eva-alzenau.de
Geschäftszeiten
Montag bis Donnerstag von 9 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 16 Uhr. Freitag von 9 bis 13.30 Uhr. 
Oder nach Vereinbarung 

Wichtige Servicenummern
Abrechnung Strom und Erdgas 0 800-7 89 00 02
Telefax 0 800-7 89 00 05
Strom
Technischer Service für Haus-, Bauanschluss,  
Anschlussänderung 0 800-7 89 00 07
Störungsmeldung Strom 0 800-7 89 00 08
Erdgas
Technischer Service für Hausanschluss,  
Anschlussänderung (0 60 23) 9 49-4 40
Störungsmeldung Erdgas 0 800-2 11 22 33
DSL
EVA DSL Hotline (0 60 23) 9 49-4 60
Störungsmeldung DSL 0 800-7 89 00 04
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twizy-Saison eröffnet
er ist wieder leihweise erhältlich: der renault twizy 
der eVa. Der wendige elektro-Zweisitzer bringt es 
mit seinen immerhin 18 PS auf maximal 80 Kilome-
ter pro Stunde. Wenn der Lithium-ionen-akku voll 
aufgeladen ist, kommt der e-Flitzer etwa 100 Kilo-
meter weit. ideal also, um die klassischen einkaufs-
fahrten zu erle digen.

Neue Technik im Alltag testen
Weil die eVa in der elektromobilität großes 
Potenzial sieht, möchte das Unterneh-
men seinen Kunden ein Fahrzeug zum 
ausprobieren anbieten: Seit Mitte ap-
ril können sich Kunden der eVa den 
twizy dienstags, donnerstags oder 
über ein ganzes Wochen ende gratis 
ausleihen und im alltags betrieb Pro-
be fahren. „Wer den twizy zwei tage 
lang in der Praxis tes tet, kann ab-
schätzen, ob ein solches Fahr-
zeug zum eigenen Nutzungsver-
halten passt oder nicht“, ist sich 
Leonhard Schultes, bei der eVa 
für das thema elektromobilität 
zuständig, sicher.

Um den eVa-twizy zu fahren, braucht es lediglich 
einen Führerschein der Klasse B. Die handhabung 
ist denkbar einfach. auch das Laden des akkus 
dürfte keine Probleme bereiten. einfach das mitge-
lieferte Ladekabel in eine ganz normale 230-Volt-
Steckdose stecken und fertig. Nach dreieinhalb 
Stunden sollte die Batterie voll aufgeladen sein.
Um sich den twizy für ein Wochenende zu sichern, 
reicht es, einfach bei der eVa anzurufen und einen 

termin zu vereinbaren: tele-
fon (0 60 23) 9 49-4 44. 

Mit Erdgas nach Helgoland

Wer mit der MS „Helgoland“ auf die gleichnamige 
Insel reist, erkennt den Unterschied am Schornstein 
des Schiffes: kein schwarzer Qualm, sondern weißer 
Dampf. Die nagelneue Fähre fährt mit  
flüssigem Erdgas (LNG), das viel  
weniger Schadstoffe emittiert  
als herkömmlicher  
Schiffsdiesel.



Editorial

Wie schnell die Zeit vergeht: 
Vor etwas mehr als einem Jahr 
habe ich die Geschäftsführung 
der EVA übernommen. Grund 
genug, einmal zu reflektie­
ren. Denn in diesen ersten 
Monaten hat sich viel bei der 
EVA getan. Eine meiner zent­
ralen Aufgaben war – und 
bleibt sicherlich –, das Thema 
„Breitband für Alzenau“ vor­
anzutreiben. Schließlich geht 
es um nichts weniger, als dass 
Alzenau auf der Höhe der 
Zeit und damit ein attraktiver 
Standort bleibt – zum Leben 
und zum Arbeiten. Ganz da­
von abgesehen, verfolge auch 
ich das seit jeher formulier­
te Ziel der EVA, Ihnen, also 
unseren Kunden, vernünftige 
Angebote zu unterbreiten. 
Und eben dazu gehört auch 
eine standesgemäße Versor­
gung mit einer leistungsfä­
higen Internetanbindung zu 
fairen Konditionen. 
DSL ist aber nicht der einzige 
Bereich, in dem wir uns konti­
nuierlich verbessern möchten. 
Auch in Sachen Beratung su­
chen wir permanent nach Op­
timierungsmöglichkeiten. Das 
gelingt uns bislang ganz gut. 
Denn immer mehr Alzenauer 
nutzen unser Serviceangebot 
und kommen persönlich im 
Mühlweg 1 vorbei, um etwas 
zu erfragen oder zu klären. 
Eine Entwicklung, über die ich 
mich sehr freue.
Herzlichst Ihr
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    THE BLUES BROTHERS IN: PRISON!

        Mit RON WILLIAMS   
„They were on a mission from god...   ...But then they got caught.“

DAS MUSICAL HIGHLIGHT 2016

Premiere: Samstag, 9. Juli, 20 Uhr

 Weitere Vorstellungen: 15./ 16./ 17./ 21./ 22./ 23.  Juli, jeweils 20 Uhr

Veranstaltungen: 
Burgfestspiele 
Seite 12
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 Alzenauer Freibäder 
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Aus dem Inhalt

Highspeed für Hörstein
In Alzenau-Hörstein steht die nächste Aus-
baustufe in sachen eVA-DsL kurz vor der 
Vollendung. Hier und im Industriegebiet 
Alzenau Nord führt die eVA das sogenann-
te Vectoring ein. Das bedeutet: Die eVA hat 
die Genehmigung der Bundesnetzagentur, 
die Kupferleitungen anders zu nutzen als 
bislang. Den dafür nötigen Antrag haben 
die Telekommunikations experten aus gu-
tem Grund gestellt: Mit dem Vectoring 
ist es möglich, Daten deutlich schneller zu 
übertragen. „wenn im sommer alles fertig 
ist, erweitern wir unser DsL-Angebot um 
zwei Tarife mit Bandbreiten von 25 und 
50 Mega bit pro  sekunde (Mbit/s), so je-
denfalls ist die Planung“, erklärt Uwe Zel-
ler, DsL-spezialist der eVA. 

Für die Zukunft mitgedacht
Aktuell verlegt eine Tiefbaufirma im Auf-
trag der eVA die für das Vectoring nöti-
gen Leitungen. Doch nicht nur die. „Über 
kurz oder lang reichen auch die rund 
50 Mbit/s, die mit dem Vectoring mög-
lich sind, nicht aus“, weiß Rolf Freuden-
berger, Geschäftsführer der eVA. Folge-
richtig trafen die Verantwortlichen eine 
weitreichende, zukunftsorientierte ent-
scheidung: sie nutzen die ohnehin schon 
aufgerissenen straßen und lassen im glei-
chen Arbeitsschritt sogenannte speed-
pipes mit verlegen. In diese speed-pipes 
können die spezialisten dann relativ kurz-
fristig und nach Bedarf einzelne Glasfa-
serkabel einblasen, ohne die straße wie-
der aufbaggern zu müssen. „Theoretisch 
könnten wir dann jedes Hörsteiner Haus 
mit einem Glasfaseranschluss versorgen“, 
führt Rolf Freudenberger weiter aus.
Die entscheidung für die speed-pipes ist 
eine veritable Investition in die Zukunft. 
Denn das Geld, das die eVA heute für 
Material, das sie noch nicht nutzt, ausge-
ben muss, spart sie künftig vielfach wie-
der ein. schließlich fallen dann später bei 

der Umstellung auf Glasfaser keine oder 
nur sehr geringe Kosten für die Verlegear-
beiten an. Und eben die machen den weit 
überwiegenden Teil einer solchen Bau-
maßnahme aus. 
stichwort jedes Hörsteiner Haus: Buch-
stäblich nahezu jeder Haushalt kommt 
auf wunsch in den Genuss des beschleu-
nigten Internetzugangs per Vectoring. 
einzige Voraussetzung ist ein Telefon-
anschluss. Die eVA wird alle Kunden 
 beizeiten informieren und die beiden 
neuen Tarife vorstellen. Dabei wird dann 
auch geklärt, ob der vorhandene Rou-
ter mit der neuen Technik zurechtkommt 
oder ob unter Umständen ein Upgrade 
nötig ist.

Im Stadtteil 
Hörstein lässt 

die EVA flä-
chendeckend 

speed-pipes 
für Glasfaser-

kabel verle-
gen. Später 
können die 

Lichtwellen-
leiter einfach 

eingeblasen 
werden 
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Porträt

Alzenau ist schon viele Jahre ein 
beliebter Wirtschaftsstandort. 
Viele Gründe – vor allem die 
zent rale Lage und der direkte 
Auto bahn anschluss – sprechen 
dafür. Doch eines fehlte lange 
Zeit: eine wirklich gute Möglich-
keit, Konferenzen, tagungen und 
Seminare im größeren Stil abhal-
ten zu können.
Genau an diesem Missstand hat 
Joachim Kraus vor etwa 15 Jah-
ren etwas Entscheidendes geän-
dert. Als Anlageberater suchte 
er immer wieder tagungsräume 
für 60 bis 80 Personen. „Anfang 
2000 ergab sich dann die Chan-
ce, mich selbst in diesem Bereich 
zu engagieren“, erinnert sich der 
Vollblut-Unternehmer. Seinerzeit 
entstand im Alzenauer Gewerbe-
gebiet Süd ein modernes Büroge-
bäude. Er entwickelte das CASA 
Konferenz- und Bürozentrum auf 
einem städtischen Grundstück. 
Seine Frau und Geschäftspart-
nerin Annette Kraus mietete im 
Erdgeschoss Flächen von der 
Fondsgesellschaft ihres Mannes 
an und betreibt seit 2001 hoch-
wertige Veranstaltungsräumlich-
keiten – ausgestattet mit allem, 
was für erfolgreiche tagungen 
und Seminare nötig ist. „Wir sind 
von Anfang an keine Kompromis-
se eingegangen“, erklärt Joachim 
Kraus. Dazu gehören neben der 
üblichen Elektronik für Präsen-
tationen auch die Schallschutz-
decken, die für eine extrem 
angenehme, weil ruhige Atmo-
sphäre sorgen, und natürlich eine 
Vollklimatisierung. „Wenn Sie 
heute Konferenzräume vermark-
ten möchten, muss alles stim-
men, von der technik über den 
Service und das Ambiente bis 
zum Preis.“
Mit seiner Vorstellung einer sol-
chen Location hat Joachim Kraus 
offensichtlich ins Schwarze ge-
troffen. Der CASA Konferenz-

service erfreut sich seit eini-
gen Jahren ständig wachsender 
Beliebtheit. Neben den regel-
mäßigen Seminaren, die Joachim 
Kraus seit jeher für Steuerbera-
ter und die dazugehörige Dienst-
leisterbranche organisiert, finden 
hier inzwischen regelmäßig ta-
gungen, Konferenzen, Symposien 
oder Schulungen statt.

Mitten in Deutschland
Namhaf te Firmen aus ganz 
Deutschland haben das CASA 
für sich entdeckt. Ein wichtiger 
Grund dafür: die gute Erreichbar-
keit. Von der Autobahnabfahrt 
Alzenau-Süd dauert es höchs-
tens zwei Minuten, bis das Fahr-
zeug auf dem großzügigen Park-
platz steht. Und auch die Anreise 
mit der Bahn ist kein Problem. 
Die Bahnstation Dettingen liegt 
nur etwa 15 Gehminuten vom 
CASA entfernt, wer sich den kur-
zen Fußweg auch noch sparen 
möchte, kann den regelmäßig 
verkehrenden Bus nehmen, der 
praktisch vor der Haustür hält. 
„In einer halben Stunde sind Sie 
in Frankfurt am Hauptbahnhof, 
nach Aschaffenburg brauchen 
Sie auch nur eine Viertelstunde“, 
weiß Joachim Kraus. Entspre-
chend schnell kommen Gäste des 
CASA zu ihrer Fernverbindung.
Neben der optimalen Lage über-
zeugt Joachim Kraus seine Kun-
den mit höchster Qualität in Sa-
chen Catering und Service. Das 
Personal kennt die Wünsche von 
tagungsgästen aus dem Effeff 
und sorgt unauffällig im Hinter-
grund für den rahmen, der eine 
Konferenz – unabhängig von den 
Inhalten der referenten – zum 
Erfolg für den Ausrichter macht. 
Selbstverständlich überlässt Joa-
chim Kraus auch bei der Verkös-
tigung der teilnehmer nichts dem 
Zufall. „Wir arbeiten seit Jahren 
mit Caterern aus der region zu-

sammen, auf die wir uns hun-
dertprozentig verlassen können“, 
erklärt Joachim Kraus.
Im Gegensatz zu den Konferen-
zen und Seminaren – also zu 
Veranstaltungen mit klassischer-
weise professionellem Hinter-
grund – kam das zweite Stand-
bein des CASA erst im Laufe der 
Jahre dazu. Dessen insgesamt 
drei räume – roma, Como und 
Pisa – eignen sich nämlich auch 
bestens für Hochzeiten, Geburts-
tage, Jubiläen, Betriebsfeste oder 
andere Feierlichkeiten für zwi-
schen 50 und 110 Person im eher 
privaten rahmen. Diese tatsa-
che macht das CASA zu einer der 
top-Event-Locations in der regi-
on, für die Joachim Kraus’ Ehe-
frau Annette verantwortlich ist. 
Selbstverständlich ist das CASA 
für ein breites Spektrum von 
Festen vorbereitet. Von elegant 
eingedeckten ovalen tischen für 
eine Hochzeit bis zur Geburts-
tagsfete von echten Hard-rock-
Fans mit einfachen Stehtischen 
ist alles denkbar.

Form folgt Funktion
Klar, das CASA bietet nicht den 
Charme eines altehrwürdigen 
Gemäuers und auch keinen ro-
mantischen Blick auf einen See. 
Dafür punktet es mit seiner schi-
cken Funktionalität, einem hüb-
schen Außenbereich, der vor al-
lem im Sommer Gold wert ist, 
und einem wirklich entscheiden-
des Alleinstellungsmerkmal: „Sie 
können feiern, so lange und so 
laut wie Sie wollen“, formuliert 
es Annette Kraus. Und das ist 
durchaus wörtlich zu nehmen. 
Weil es schlicht keine Nachbarn 
gibt, die sich – ob zu recht oder 
nicht – über den Lärm beschwe-
ren könnten, gibt es definitiv kei-
nen ärger. „Es ist doch immer 
unschön, wenn man als Gastge-
ber dann vor seine Gäste treten 

und das bevorstehende Ende des 
Abends ankündigen muss, wenn 
die Leute auf der tanzfläche ge-
rade in Schwung kommen“, fin-
det Annette Kraus.
Die dafür nötige Unterhaltungs-
technik ist vorhanden und bietet 
von der Musikanlage bis zu Licht-
pult, LED-Strahlern und Nebel-
maschine alles, was es für eine 
zünftige Disco-Party braucht – 
oder eben für die Beschallung 
der tanzfläche zu fortgeschritte-
ner Stunde. „Bei Bedarf vermit-
teln wir natürlich auch Kontakte 
zu erprobten DJs und Livebands“, 
fügt Annette Kraus hinzu.
Die Kosten für ein rauschendes 
Familienfest im CASA bleiben 
trotzdem überschaubar. Denn 
die Eheleute Kraus haben spezi-

Mit dem CASA Konferenzservice verfügt Alzenau über eine Top-Location für Tagungen und 

Seminare. Die Räume eignen sich überdies hervorragend für private Feste. Ein Porträt

Tagen, lernen, feiern

Das CASA bietet den idealen Rah-
men für eine Hochzeitsfeier – Park-
platz für die Kutsche inklusive

Für eine zünftige Disco-Party ist 
alles vorhanden – von der leis-
tungsfähigen Musikanlage bis zur 
professionellen Lichttechnik
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ell dafür das Beste aus zwei Wel-
ten vereint. „Wir bieten die Vor-
züge einer Gastronomie und die 
eines Vereinsheims“, beschreibt 
Annette Kraus die Idee. Dahin-
ter verbirgt sich, dass die Gäste 
zwar grundsätzlich auf das Ca-
tering, das Servicepersonal und 
alle anderen Angebote des CASA 
zurückgreifen können, es aber 
nicht müssen. „Das ganze ist mo-

dular aufgebaut“, erklärt sie wei-
ter. Jeder wählt also genau das 
aus, was er braucht und möch-
te. Wenn etwa genug Bekannte 
bereit sind, zu bedienen, können 
sich die Gastgeber das Geld für 
die Servicekräfte sparen. „Wir 
berechnen auch kein Korkgeld 
für Weine und Spirituosen, die 
unsere Gäste mitbringen“, er-
gänzt Annette Kraus.

2015 haben Annette und Joachim 
Kraus ihr CASA erstmals auch für 
eine Messe genutzt – für die ers-
te Alzenauer Hochzeitsmesse. 
Zwölf Aussteller aus der regi-
on – ein Geschäft für Brautmo-
de, ein Florist, ein Fotograf, ein 
Frisör und andere Betriebe, die 
mit Hochzeiten zu tun haben – 
zeigten, was ihnen zum thema 
einfällt. „Die Veranstaltung kam 

wirklich sehr gut an, sowohl beim 
Publikum als auch bei den Aus-
stellern“, erinnert sich Annette 
Kraus. Kein Wunder also, dass 
die Planungen für eine zweite 
runde im Herbst dieses Jahre be-
reits laufen.

Infos & Kontakt

CASA Konferenz-Service
Annette Kraus
Alzenau-Süd E
63755 Alzenau
Telefon (0 61 88) 99 44-55
Fax (0 61 88) 99 44-44
E-Mail: casa@alzenau-sued.de
www.casa.alzenau-sued.de

 Ovale 
 Tische 
sorgen für 
reichlich 
Platz bei 
festlichen 
Banketten

Besonders 
angenehm 
bei Kon-
ferenzen: 
helle, mit 
Tageslicht 
durchflute-
te Räume

 Joachim 
Kraus ver-
waltet das 
CASA, …

…  seine Frau 
 Annette 
Kraus zeich-
net für das 
Konferenz-
center ver-
antwortlich

Im Herbst 2015 luden die 
Macher des CASA erstmals zu 

einer Hochzeitsmesse samt 
Modenschau. Auch 2016 soll es 
wieder ein solches Event geben
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HINTERGRUND

So geht Heizung heute
Mit der novellierten Energieeinsparverordnung senkt der Gesetzgeber den zulässigen Wärme bedarf von beheizten 

 Gebäuden um ein Viertel, verglichen mit der Vorgängerregelung. Die gute Nachricht: Trotz verschärfter Anforderungen 

bleibt die nötige Heiztechnik bezahlbar, vor allem, wenn sie auf dem Brennstoff Erdgas basiert

Seit ihrer Einführung 2002 hat sich 
die Energieeinsparverordnung, 
kurz EnEV, als gesetzgeberisches 
Werkzeug bewährt. In ihren re­
gelmäßig novellierten Auflagen 
legt die Politik fest, wie hoch der 
Primärenergiebedarf für die Be­
heizung eines neuen Gebäudes 
ausfallen darf. Damit steuert der 
Gesetzgeber den deutschen Heiz­
ener gie ver brauch. Genauer ge­
sagt: Er senkt ihn kontinuierlich ab. 
Die Wärme schutzanforderungen 
an Gebäuden verschärfen sich 
nämlich sukzessive.
Anfang 2016 trat die letzte Novelle 
in Kraft – die EnEV 2016. Ihre ent­

scheidende Neuerung: Bei Gebäu­
den, für die der Bauantrag nach 
dem 1. Januar 2016 eingeht, liegt 
der maximal zulässige Wärme­
energiebedarf bei 48,6 Kilowatt­
stunden pro Quadratmeter Wohn­
fläche und Jahr. Das bedeutet: Die 
Anforderungen erhöhen sich um 
25 Prozent, gemessen an der bis­
lang gültigen Regelung.

Eigentlich kein Problem
Zugegeben – auf den ersten Blick 
wirkt es so, als sei die neue Vor­
gabe nur mit extrem hohem Auf­
wand zu erreichen. Aber schon 
beim zweiten, genaueren Blick er­

weist sich die neue EnEV als ver­
gleichsweise unproblematisch. 
Denn: Fast zwei Drittel der 2013 
neu  gebauten Immobilien erfüllen 
die Anforderungen der EnEV 2016 
oder sind sogar deutlich besser. 
Und für 2014 und 2015 sollte der 
Anteil noch höher liegen.
Diese durchaus positive Entwick­
lung hat einen leicht nachvollzieh­
baren Grund: Häufig fällt die Ent­
scheidung für energieeffizientes 
Bauen nämlich nicht nur wegen 
des wachsenden Umweltbewusst­
seins, sondern vor allem, weil sich 
eine effiziente Heizung und eine 
gute Wärmedämmung über die 

Jahre rechnen. Angesichts histo­
risch niedriger Zinsen lohnt sich 
die Investition immer mehr. Denn 
je weniger Energie die Bewohner 
für die Erzeugung von Wärme und 
Warmwasser  aufbringen müssen, 
desto niedriger fallen die laufen­
den Kosten für den Betrieb aus. 
Und das planbar und sicher für 
etwa zwanzig Jahre.

Option Erdgas bleibt
Wie so oft kursierten auch vor 
dem Inkrafttreten der EnEV 2016 
wilde Gerüchte. Eines lautete: Das 
bewährte Erdgas­ Brenn wert gerät 
habe ausgedient, weil mit ihm die 

Solarthermieanlagen 
sind eine Möglichkeit, 

die Vorgaben der EnEV 
2016 zu erfüllen
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geforderten Werte nicht zu errei­
chen seien. Eine Behauptung, die 
so nicht aufrechtzuerhalten ist. Die 
zuverlässige und effiziente Technik 
bleibt auch im Gültigkeitszeitraum 
der EnEV 2016 eine der preiswer­
testen Alternativen für Wärmeer­
zeugung und Warmwasserberei­
tung. Allerdings braucht es einige 
zusätzliche Komponenten, um die 
verschärften Vorgaben einhalten 
zu können.
In einer Studie verglich das Insti­
tut für Technische Gebäudeaus­
rüstung Dresden verschiedene 
Heizsysteme in puncto EnEV­
Kompatibilität und Kosten. Der 
Untersuchung zufolge ist ein Erd­
gas­Brennwertgerät, kombiniert 
mit einer Solarthermieanlage zur 
Warmwasserbereitung und  einer 
Lüftungsanlage mit Wärmerück­
gewinnung, eine der  günstigsten 
Lösungen. Verglichen mit der Refe­
renz  tech nik aus der EnEV 2014 
müssen Bauherren nur mit zusätz­
lichen Kosten von rund 3700 Euro 
rechnen. Ein überschaubarer Be­
trag, der überdies nicht verloren 
ist, sondern durch die damit gene­
rierte Energie einsparung auf ab­
sehbare Zeit wieder reinkommen 
sollte.
Grundsätzlich macht der Gesetzge­
ber keinerlei Vorschriften, wie der 
Wert von 48,6 Kilowattstunden 
pro Quadratmeter Wohnfläche 
und Jahr zu erreichen ist. Deshalb 
wäre alternativ auch denkbar, die 
Dämmung der Gebäudehülle stär­
ker auszuführen oder besser iso­
lierte Fenster einzubauen. Hier gilt 
es wie so oft im Einzelfall, zu prü­
fen, welche Option die individuell 
beste ist. Architekten und Planer 
wissen um die Problematik und 
sollten entsprechende Beispiel­
rechnungen für die verschiedenen 
Möglichkeiten vorlegen können.

Moderne Technik
Außer der guten alten Brennwert­
technik eignen sich natürlich auch 
andere innovative Systeme, etwa 
erdgasbetriebene Mikro­Block­
heizkraftwerke, Erdgas­Wärme­
pumpen, Brennstoffzellen oder 
Hybridheizungen mit erdgasbe­
feuerten Komponenten, um die 
neue EnEV zu erfüllen. Ob eine 

solche Anlage letztlich wirtschaft­
lich sinnvoll ist, hängt aber im­
mer von der Situation vor Ort ab 
und ist stets individuell zu prüfen. 
Trotzdem lohnt es sich, auch ein­
mal über diese Geräte nachzuden­

Fachbetriebe, die 
weiterhelfen
Die Spezialisten aus den In-
stallations-Fachbetrieben ken-
nen sich natürlich bestens mit 
der Materie EnEV 2016 aus. 
Folglich dürfte es sich als sinn-
voll erweisen, ein klärendes 
Gespräch mit dem Installateur 
seines Vertrauens zu führen. 
Die nachfolgend aufgeführten 
Betriebe sind ein Auszug aus 
der Liste der bei der EVA ge-
meldeten Partnerunternehmen. 
Die vollständige Liste findet 
sich unter eva-alzenau.de im 
Bereich Service.

Ulrich Amberg
Philip-Reis-Straße 5
63755 Alzenau
Telefon (0 60 23) 15 66

Weise Haustechnik GmbH
Siemensstraße 14
63755 Alzenau
Telefon (0 60 23) 94 77 50

Alexander Grimm
Freigerichterstraße 13
63755 Alzenau-Albstadt
Telefon (0 60 23) 78 40

Hilberg GmbH
Am Neuen Berg 5
63755 Alzenau
Telefon (0 60 23) 28 12

Thomas Schielein
Siemensstraße 1
63875 Alzenau
Telefon (0 60 23) 81 24

Seubert GmbH
Trageser Weg 2a
63755 Alzenau
Telefon (0 60 23) 68 88

H. G. Wissel
Am Neuen Berg 11
63755 Alzenau
Telefon (0 60 23) 3 02 23

Die neue EnEV ist genau genommen keine echte Hürde, 
sondern vielmehr ein Anreiz, sich ausführlicher mit  

der Energieeffizienz auseinanderzusetzen. Bezahlbare 
Lösungen gibt es reichlich.

Joachim Hilberg, Obermeister der SHK-Innung AB-MIL

Innovative Geräte wie Mikro-BHKW oder Brennstoffzellen 
können sinnvolle Alternativen sein, um die Vorgaben  

der EnEV 2016 zu erfüllen. Wir haben sehr gute  
Erfahrungen damit gemacht.

Thomas Schielein, Installateur- und Heizungsbaumeister aus Alzenau 

Wer die zu erwartenden Betriebskosten über 20 Jahre mit  
in die Entscheidung einbezieht,  erkennt schnell, dass  

es sich lohnt, den einen oder anderen Tausender in mehr 
Effizienz zu investieren.

Ulrich Amberg, Installateur- und Heizungsbaumeister aus Alzenau

Wir haben schon vor Jahren Anlagen gebaut, die  
die Kraft der Sonne zum Heizen nutzen und dank großzügig 

dimensionierter Wärmespeicher die Anforderungen der 
aktuellen EnEV spielend erfüllen.

Eric Weise, Installateur- und Heizungsbaumeister aus Alzenau

Wir Handwerker beraten unsere Kunden gern, welche 
Heizungssysteme unter der neue EnEV betrieben werden 

können. Fragen Sie einfach nach. 

Alexander Grimm, Installateur- und Heizungsbaumeister aus Albstadt

Eine Kombination aus Erdgas-Brennwertgerät, solarer 
Warmwasserbereitung und Lüftung mit Wärmerück -
gewinnung ist günstig, EnEV konform und durchaus  

empfehlenswert.

Egon Seubert, Installateur- und Heizungsbaumeister aus Alzenau

Schon 2013 haben rund 60 Prozent der Bauherren ent- 
schieden, ihr Gebäude so auszurüsten, dass sie die heute  
gültigen Werte einhalten oder sogar übertreffen. Dabei 

spielte die Heizungsanlage eine entscheidende Rolle. 

H. G. Wissel, Installateur- und Heizungsbaumeister aus Alzenau

ken. Denn wenn sie zur Immobi­
lie und zum Verbrauchsverhalten 
passen und richtig geplant und 
dimensioniert sind, haben sie das 
Potenzial, auf Dauer richtig Geld 
zu sparen.
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erdgas

Lizzy S. und Paul W., Werbeprofis 

an der Tankstelle: Lizzy s. zapft erdgas für ih-
ren audi a3 und schmunzelt über die Blicke der 
anderen autofahrer. „der erdgas-audi ist nicht 
nur ein blauer Hingucker, sondern auch ein 
gutes geschäft“, freut sie sich über die niedrige 
Treibstoffrechnung. Ihr Freund Paul ergänzt: 
„Unser energieversorger zahlte uns sogar eine 
anschaffungsprämie von 1000 euro.“ erst vor 
drei Monaten leis teten sich die beiden Wer-
beprofis den a3 sportback g-tron. „steuerlich 
fahren wir auch viel günstiger als in einem Ben-
ziner oder diesel“, weiß Paul. „Und der Wagen 
hat uns gleich gefallen.“ Kein Wunder: der audi 
a3 ist das perfekte gefährt für zwei Personen. 
die beiden können nicht verstehen, warum 
Menschen erdgasautos langweilig finden. „Ver-
mutlich saßen die noch nie in einem g-tron“, ist 
Lizzy überzeugt. „der hat nämlich ordentlich 
dampf unter der Haube!“ Kurz vor der Weiter-
fahrt überlegen beide im spaß, ob sie nicht eine 
Werbestrategie für einen besseren Verkauf von 
erdgasautos entwerfen sollten.

Was hat der audi a3 sportback g-tron drauf:
>>> www.energie-tipp.de/audisportback

Martin H., Handwerker 

Martin hat Mittagspause, sein grüner erdgas-
Kastenwagen parkt neben der Pommes-Bude. 
„Klar bin ich mit dem Wagen zufrieden“, sagt 
Martin und beißt in seine Bratwurst. „da passt 
alles rein, was ich als schreiner brauche. Und gut 
aussehen tut die Kiste auch. Finde ich jeden-
falls!“ den Fiat doblò hätte er auch mit Otto- 
oder dieselmotor haben können, wollte er aber 
nicht. „Ich möchte sauber unterwegs sein“, sagt 
er. „Und in sachen schadstoffausstoß sind ja 
gerade dieselmodelle nicht die beste Wahl.“ 
außerdem liegt die nächste erdgastankstelle bei 
seiner Firma gleich um die ecke. der schreiner-
meister hat sich vor dem Kauf genau informiert: 
„ein elektroauto hätte ich auch genommen“, 
meint Martin. aber ein für seine ansprüche 
passendes e-gefährt zu finden, ist nicht einfach, 
die auswahl an elektroautos ist noch immer 
vergleichsweise klein und der Handwerker auf 
einen Transporter angewiesen. der erdgas-
Kasten wagen von Fiat hat alles, was der schrei-
ner braucht und mit rund 23 000 euro ist er auch 
noch günstig. Für ein entsprechendes elektro-
mobil hätte er viel tiefer in die Tasche greifen 
müssen. Vielleicht wird sein nächster Wagen ein 
e-auto? „Nur wenn die Kosten stimmen!“

Was der erdgas-doblò von Fiat kann:
>>> www.energie-tipp.de/fiatdoblo

wir Geben  Lohnt es sich, auf  

alltagstaugliche Elektro-

autos zu warten?  

Menschen, die schon 

heute in Erdgas autos 

umweltschonend unter-

wegs sind, meinen: nein! 
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André W., Student 

seinen weißen VW eco-up! hat andré ge-
braucht gekauft. ein echtes schnäppchen, 
nach dem er nicht einmal lange suchen muss-
te. „Ich wollte ein kleines, wendiges auto, 
das wenig sprit verbraucht – mehr eigentlich 
nicht“, sagt andré. Warum er beim eco-up! 
landete, ist schnell erzählt. ein Kumpel hatte 
ihm erklärt, dass es den VW nicht nur als 
teures e-Mobil, sondern auch als erdgas-
auto gibt. Zusammen stöberten die beiden 
Freunde dann auf diversen gebrauchtwagen-
seiten im Internet. Keine halbe stunde, und 
sie hatten den richtigen Wagen gefunden. 
„Hat mich knapp 8000 euro gekostet, der 
Kleine“, erinnert sich der BWL-student. ein-
zig die Infrastruktur könnte noch etwas bes-
ser ausgebaut werden, wünscht sich andré. 
Jedes Wochenende fährt er knapp 500 Kilo-
meter von seinem studienort nach Hause. 
„auf der strecke gibt es zwei CNg-Tankstel-
len, das ist schon okay. ein paar mehr wären 
aber schon nicht schlecht“, sagt er. dann gibt 
er gas und fährt los.

Mehr Fakten zum eco-up! im Internet lesen:
>>> www.energie-tipp.de/vwecoup

Thomas, Ines, Clara und 
Oskar F., Familie 

ein tolles auto, dieser skoda Octavia, mit vie-
len auszeichnungen und extrem beliebt. „als 
wir gesehen haben, dass es den Octavia-Kombi 
auch mit erdgasantrieb gibt, haben wir nicht 
lange gefackelt“, erinnert sich Thomas. „die ent-
scheidung für unseren erdgas-skoda haben wir 
keine Minute bereut“, ergänzt gattin Ines. sie 
erinnert an den großen skandal um mani pulierte 
diesel motoren im vergangenen Jahr: „Was hät-
ten wir uns da geärgert, wenn wir stattdessen 
einen diesel genommen hätten!“ Und auch die 
Kinder Clara und Oskar sind zufrieden, denn in 
dem neuen Kombi haben die beiden wesent-
lich mehr Platz als früher. das gilt auch fürs ge-
päck. „Nur unser Kanu passt leider nicht rein“, 
scherzt Hobby paddler Thomas. dafür freut sich 
Familien finanzministerin Ines jedes Mal beim 
Tanken über die niedrige rechnung. Im Ver-
gleich zu einem Pkw mit dieselantrieb tankt der 
erdgas-Octavia rund 30 Prozent günstiger. 

alle Leistungsmerkmale des erdgas-Octavia:
>>> www.energie-tipp.de/octavia

Energie-Tipp

Experten vom ADAC haben ihre Mitglieder gefragt, 
welche Auto fahrer wohl zufriedensten sind. Das klare 
Ergebnis: Menschen mit einem Erdgasauto! Die Grün-
de dafür und wo Sie überall in Deutschland Erdgas als 
Treibstoff tanken können, erfahren Sie im Internet: 
www.energie-tipp.de/erdgasautos

Umsteigen und sparen

Die EVA hat die Umwelt immer im Blick. 
Deshalb setzen wir uns auch für umwelt-
schonende Mobilität ein und fördern Erdgas-
autos mit attraktiven Prämien und Tankgut-
scheinen für unsere CNG-Tankstellen. Alle 
Infos zum Thema Erdgas als Kraftstoff finden 
Sie auf unserer Internetseite: 
www.eva-alzenau.de
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energieberater

Geld zum Sanieren

·  gibt’s im KfW-Programm 
151/152: Darlehen von bis zu 
100 000 euro·  Oder im KfW-Programm 430;  
Zuschüsse von bis zu 30 000 euro, 
auch für einzelne Modernisierungs-
maßnahmen·  Mit dem Programm 431 über-
nimmt die KfW die Hälfte der  
Kosten für eine baubegleitung 
oder bis zu 4000 euro pro Vor-
haben

Heizung erneuern

·  Das KfW-Programm 167  
eignet sich für alle Sanierer, die 
ihre Heizungs anlage in Wohn-
gebäuden auf erneuerbare  
energien umstellen wollen·  Fördert mit bis zu 50 000 euro 
je Wohneinheit·  ist kombinierbar mit den KfW- 
Programmen 151/152, 430 
und 431

Auf Erdgas umsteigen

·  Von der eVa bekommen Sie   
einen attraktiven bonus beim  
Wechsel zu erdgas·  Weitere informationen dazu  
und die genauen bedingungen  
finden sich im internet unter  
www.eva-alzenau.de

 Steuern sparen

·  Privatleute können bei Hand-
werkerleistungen, die der Stei-
gerung der energieeffizienz  
oder Heizungsoptimierung 
dienen, 20 Prozent der arbeits-
kosten von der Steuer absetzen·  bei rechnungen von maximal 
6000 euro pro Jahr sind das  
immerhin 1200 euro

Rat vom Experten
ganz gleich, ob Sie zur Miete  
oder in den eigenen vier Wänden 
wohnen – energie beratungen sind 
für alle erkenntnisreich. ·  Die energieexperten der eVa 

wissen, wie Sie energie sparen 
können ·  auf www.eva-alzenau.de hält 
die eVa ein Verzeichnis mit zer-
tifizierten energergieberatern 
aus der nähe bereit

Gute Adresse
auch Verbraucherzentralen 
helfen rat suchenden. Haus- 
besuche kosten 45 euro.  
Wer direkt in die geschäfts - 
stelle kommt, zahlt für·  30 Minuten beratung nur 

5 euro ·  und für 1 Stunde auskunft  
nur 10 euro 

BAFA hilft
Das bundesamt für Wirtschaft 
und ausfuhrkontrolle (baFa) 
unterstützt Sie bei der energie-
beratung·  Mit einem Zuschuss von bis  

zu 400 euro für ein- und 
Zweifamilienhäuser ·  Die antragstellung beim 
baFa übernimmt der  
energieberater selbst

 Barrierefrei wohnen

·  Das KfW-Programm 159 unter-
stützt bei der Modernisierung 
von immobilien zum barriere-
freien Wohnen mit Darlehen 
von bis zu 50 000 euro ·  neu: Zuschüsse zur Sicherung 
gegen Wohnungs- und Haus- 
  einbrüche   ·  Kombinationen sind  

möglich

Beratung

Sanieren
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Sie wollen in diesem Jahr bauen oder ein Haus kaufen? Oder endlich die längst fällige 

Sanierung Ihrer Immobilie angehen? Dann sollten Sie sich vor dem Start erst einmal 

gründlich informieren, damit Sie keine Fördergelder verschenken. Für viele Maßnahmen 

gibt es lukrative Förderungen. Alle Hintergründe, Anlaufstellen, Details, Tipps und Links 

lesen Sie im Internet: www.energie-tipp.de/foerderungen

Zuschüsse und günstige Kredite

Förderungen 
in diesem Jahr

Günstige Darlehen 
für Häuslebauer 

·  Mit dem KfW-Programm 124 
finanziert die KfW selbstge-
nutztes Wohneigentum·   Die Obergrenze liegt bei 
maximal 50 000 euro·   Dieses Programm ist mit  
anderen Förderpro gram- 
      men kombinierbar

Das ändert sich
Sie wollen ihr Haus zu den
Förderkonditionen der KfW-
bank bauen? ·  ab 1. april schreibt die energie- 

einsparverordnung (eneV) neue 
Förderstandards vor·  Das „effizienzhaus 70“ wird  
zum Standard, die bisherige  
Förderung entfällt· Zinsverbilligte Kredite und  

    tilgungszuschüsse gibt es 
       für die KfW-effizienz- 
           häuser 55 und 40 

 Effizienzhaus 40 Plus
neu: ·  Der beste Standard KfW- 

effizienzhaus 40 Plus inklusive  
attraktivem tilgungszuschuss·  Der Förder höchstbetrag pro  
Wohneinheit wird von 50 000 auf 
100 000 euro angehoben·  Das wirkt sich auf das Programm  
153 aus. es gilt für alle bauvorhaben, 
welche die gesetzlich vorgeschrie-
benen effizienzwerte für neu-
bauten unterschreiten  

Bauen oder kaufen
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       Werden Sie 
       Baugenosse
Sie wollen genossenschaftsanteile 
für eine selbstgenutzte genossen-
schaftswohnung erwerben? ·  Dann unterstützt Sie das  

KfW-Programm 134 mit  
maximal 50 000 euro als  
Darlehen



Weil die BLUES BROTHERS bei der Beschaffung der Gelder zur Til-
gung der Schulden vom Waisenhaus diverse juristische „Kollate-
ralschäden“ verursacht haben, steckt man das Duo inklusive ihrer 
Band ins Kittchen. Während ihr Anwalt an seiner Verteidigungsstra-
tegie bastelt, haben Jake und Elwood Zeit, über sich und ihr  Leben 
nachzudenken. Das Gefängnis verwandelt sich zum Ort der Erin-
nerungen und Wünsche und wird zum Spielplatz einer packenden 
Show der großen und kleinen Gefühle. Knackis, Wärter und Seel-
sorger dürfen ihre Seele auspacken und rocken zusammen mit dem 
Mut der Verzweiflung: „There’s a riot goin’ on/Up in cell block 
number nine.“

Ron Williams

   
    THE BLUES BROTHERS IN: PRISON!

        Mit RON WILLIAMS   
„They were on a mission from god...   ...But then they got caught.“

DAS MUSICAL HIGHLIGHT 2016

Premiere: Samstag, 9. Juli, 20 Uhr

 Weitere Vorstellungen: 15./ 16./ 17./ 21./ 22./ 23.  Juli, jeweils 20 Uhr

Der Entertainer und Sänger Ron Williams übernimmt die Rolle des Ge-
fängnisdirektors. Williams trat bereits als Kabarettist, Sänger und Mo-
derator auf. Er hatte über 800 TV-Gastauftritte und man sah ihn be-
reits in mehr als 300 eigenen Sendungen im deutschsprachigen Raum.

Tickets: Stadt-Info im Rathaus Alzenau, Telefon (0 60 23) 5 02-1 12,          info@alzenau.de oder unter www.alzenauer-burgfestspiele.de

 

„THE BLUES BROTHERS in: PRISON!“ bietet eine emotionale Show 
durch die Songs afroamerikanischer Legenden wie Otis Redding, Cab 
Calloway, Ray Charles und Aretha Franklin, alles im Groove der legen-
dären BLUES BROTHERS BAND: „Feel good!“

Darsteller: Ron Williams, Thomas Gerber, Karsten Kenzel, Dorothee 
Streich, Duninha Valdez, Ben Schobel und Mandy Menz

Eintritt: VVK ab 29,60 Euro/ermäßigt 24,10 Euro (AK ab 32,90 Euro/
ermäßigt 27,40 Euro). Sparen Sie beim Kauf eines Kombitickets 
 (ab 44,90 Euro/ermäßigt 35 Euro) für beide Uraufführungen mehr 
als 10 Prozent! 



Tickets: Stadt-Info im Rathaus Alzenau, Telefon (0 60 23) 5 02-1 12,          info@alzenau.de oder unter www.alzenauer-burgfestspiele.de

Die Vorgeschichte der BLUES BROTHERS: Wegen einer angeblichen 
Steuerschuld soll das alte Waisenhaus in Chicago geschlossen werden. 
Jake und Elwood Blues, zwei Kleinganoven, haben hier eine einiger-
maßen behütete Kindheit verbracht. Sie entschließen sich, diesen Ort 
der Hoffnung zu retten, dieses Mal auf die ehrliche Tour: „Im Auftrag 
des Herrn“. Der Coup gelingt in letzter Sekunde. Leider ist die Geld-
quelle doch nicht astrein. Die BLUES  BROTHERS wandern inklusive 
 ihrer Band ins Kittchen. Sackgasse Knast? Auf jeden Fall ist erst mal 
Party Time für Personal und Knackis angesagt – das „Jailhouse“ rockt! 
Und dann? Geht’s erst richtig los!

BLUES BROTHERS in: PRISON!
Musical-Production der Alzenauer Burgfestspiele. Eine musikalische Uraufführung im Unteren Burghof Alzenau

THE BLUES BROTHERS in: PRISON! Ein wunderbarer Theater zauber 
mit den legendären Kleinganoven der Kinogeschichte, wie er noch 
nie gesehen wurde: hinter Gittern. Mit  Live-Band unter der Leitung 
von Christoph Gerz. Choreographiert von Ben Schobel, im Bühnen-
bild und mit Kostümen von Nathalie Meyer.  Geschrieben von Tho-
mas  Elben. In der Regie von Ulrich Cyran. 

Termine: Samstag, 9. Juli (Premiere), Freitag, 15. Juli, Samstag, 
16. Juli,  Sonntag, 17. Juli, Donnerstag, 21. Juli, Freitag, 22. Juli, 
und  Samstag, 23. Juli, jeweils um 20 Uhr, Unterer Burghof

Profitieren Sie in diesem Jahr erstmalig 

von  unserem Kombiticket. Wenn Sie 

Tickets für   beide  Uraufführungen, die Musical-

Produktion „THE BLUES BROTHERS in: PRISON“ und den 

 Krimischwank „DER FALL ALZENAU oder Blut am Mühlrad“ 

 kaufen, können Sie mehr als 10 Prozent sparen!
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Krimischwank der Alzenauer Burgfestspiele. Erleben 

Sie eine maßgeschneiderte Uraufführung für das 

 Jubiläumsjahr in einmaliger Umgebung des malerisch 

gelegenen Oberen Burghofs. Ein Kriminal-Fall zum 

Zähne ausbeißen.

Helle Aufregung in Alzenau: Ein Revisor aus Mainz steht vor der 
Burg, um Steuern und Abgaben zu kontrollieren. Dann wird auch 
noch Blut am Mühlrad entdeckt. Dies sorgt für weiteren Aufruhr. 
Was ist bloß geschehen? Es herrscht große Verwirrung, vom ersten 
Augenblick an.
Während das skurrile Personal der beschaulichen Gemeinde die Auf-
deckung seiner geheimen Reserven zu verhindern versucht, fühlt sich 
der Stadtschreiber Franke mit Hilfe der Suffköpfe und Wirtshaus-
knechte Hans und Franz dazu berufen, den bizarren Fall aufzuklären. 
Aber wie? Die Möglichkeiten sind unerschöpflich. Hat der umtrie-
bige Pfarrer seine Hände im Spiel? Welche Rolle spielt Wuzerltraud, 

die Wirtin? Und was hat die fesche Müllerin mit der ganzen Sache zu 
tun? Groteske Krimikomödie und shakespearehaftes vergnügliches 
Verwirrspiel in einem. Wenn Hamlet jammert: „Die Welt ist aus den 
Fugen“, jammern Hans und Franz: „Herrgott noch mal! Hab ich ei-
nen Durst!“

Regie: Thomas Ulrich
Bühnenbild und Kostüme von Nathalie Meyer 
Geschrieben von  Dominik Schuh (nach einer Idee von Kathrin 
Schwedler)

Eintritt: VVK ab 21,90 Euro/ermäßigt 17,50 Euro (AK ab 25,20 Euro/ 
ermäßigt 20,80 Euro). Sparen Sie beim Kauf eines Kombitickets 
 (ab 44,90 Euro/ermäßigt 35 Euro) für beide Uraufführungen mehr 
als 10 Prozent!
 
Termine: Freitag, 24. Juni, 20 Uhr (Premiere), Samstag, 25. Juni, 
20 Uhr,  Sonntag, 26. Juni, 11 Uhr, Samstag, 2. Juli, 20 Uhr, Sonntag, 
3. Juli, 11 Uhr, RABATT Montag, 18. Juli, 20 Uhr, Oberer Burghof

Tickets: Stadt-Info im Rathaus Alzenau, Telefon (0 60 23) 5 02-1 12,          info@alzenau.de oder unter www.alzenauer-burgfestspiele.de



Komödie von Molière in der hessischen Fassung von Wolfgang Deich-
sel. Es spielt das Barock am Main-Ensemble mit Michael Quast in der 

Titelrolle. Molières berühmteste Komödie 
ist eine bitterböse Satire auf das blinde Ver-
trauen in Ärzte und das Geschäft mit der 
Krankheit.
Montag, 1. August, 20 Uhr, Unterer 
Burghof, Eintritt: VVK ab 25,20 Euro/ 
 ermäßigt 19,70 Euro (AK 28,50 Euro/ 
ermäßigt 23 Euro)

Das neue Programm von Frankens beliebtestem Comedy-Duo: Erle-
ben Sie Volker Heißmann und Martin Rassau in der zweistündigen 

Spaß-Revue „Unterhaltungsabend“. Mit Tem-
po, Witz und Charme albern sich die beiden 
Verwandlungskünstler durch jede Menge ab-
surde Situationen.
Sonntag, 5. Juni, 15 Uhr,  Unterer Burghof, 
Eintritt: VVK ab 28,50 Euro/ermä ßigt 
25,20 Euro (AK 31,80 Euro/ermäßigt 
28,50 Euro)

15

Zauberhaftes Kindertheater der Alzenauer Burgfestspiele 

im Oberen Burghof

Die kleine Hexe hat einen großen Traum. Einmal mit den großen He-
xen in der Walpurgisnacht auf dem Blocksberg tanzen. Da sie mit ihren 
127 Jahren aber noch viel zu jung dafür ist, schummelt sie sich einfach 
auf die große Hexenparty und wird prompt erwischt. Die Oberhexe 
gibt ihr ein Jahr Zeit für die Prüfung vor dem großen Hexenrat.

Regie: Ulrich Cyran
Bühnenbild und Kostüme von Nathalie Meyer

Eintritt: VVK ab 9 Euro/ermäßigt 7 Euro
(Schulklassen/Kindertagesstätten 6 Euro)

Die kleine Hexe

Termine: Mittwoch, 15. Juni, Montag, 20. Juni, Dienstag, 21. Juni, 
Mittwoch, 22. Juni, Montag, 27. Juni, Dienstag, 28. Juni, und Mitt-
woch, 29. Juni, jeweils 10 Uhr, Donnerstag, 16. Juni, und Freitag, 
17. Juni, jeweils 10 und 15 Uhr, Oberer Burghof

Weitere Highlights bei den Alzenauer Burgfestspielen

Heißmann und Rassau 
„Unterhaltungsabend“

Barock am Main-Ensemble 
„Der eingebildete Kranke“

Tickets: Stadt-Info im Rathaus Alzenau, Telefon (0 60 23) 5 02-1 12,          info@alzenau.de oder unter www.alzenauer-burgfestspiele.de

Profitieren Sie in diesem Jahr erstmalig 

von  unserem Kombiticket. Wenn Sie 

Tickets für   beide  Uraufführungen, die Musical- 

Produktion „THE BLUES BROTHERS in: PRISON!“ und den 

 Krimischwank „DER FALL ALZENAU oder Blut am Mühlrad“ 

 kaufen, können Sie mehr als 10 Prozent sparen!



Rätsel

Familien-Saisonkarten gewinnen
Lösen Sie das Rätsel und gewinnen 

Sie mit etwas Glück eine von vier 

Familien-Saisonkarten für das 

Waldschwimmbad und die Freizeit- 

und Erholungsanlage Meerhofsee.

Finden Sie die vier Bilder, von denen hier Aus-
schnitte abgebildet sind. Addieren Sie die Zahlen 
der Seiten, auf denen Sie die Bilder gefunden 
 haben. Die so entstehende Lösungszahl einfach 
auf eine Postkarte schreiben und einsenden an:
Energieversorgung Alzenau GmbH 
click!-Rätsel 
Mühlweg 1 
63755 Alzenau
Oder per E-Mail an: gewinnspiel@eva-alzenau.de 
Einsendeschluss ist der 9. Mai 2016. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Waldschwimmbad Alzenau

saison startet mit neuen Attraktionen für Kinder 
Jedes Jahr, wenn im sommer 
die sonne kräftig vom Himmel 
lacht, lockt das Alzenauer Wald-
schwimmbad tausende Besucher 
an. In der saison 2016 warten vor 
allem auf die kleinen Badegäste 
viele neue Attraktionen. Der Um-
bau im Bereich der Planschbe-
cken und die Investition von rund 
635 000 euro werden aus dem 
Areal ein wahres Badeparadies 
machen: Rutschen, Kletterberg 
& Co. bieten zusammen mit den 
beiden Kinderbecken reichlich 
Platz für großen Badespaß. An 
der Wasserkanone, der spritzsäu-
le oder dem angelegten Bachlauf 

können sich die Kleinen austoben, 
während ihre eltern die Zeit auf 
der liegewiese genießen. 
Zum saisonstart am 15. Mai soll 
alles fertig sein. Und es sieht gut 
aus: trotz kleinerer Probleme 
mit dem Grundwasser steht be-
reits das Mauerwerk für das neue 
technikgebäude und die Betonar-
beiten für die Becken sind abge-
schlossen. Dank der milden tem-
peraturen kamen die Arbeiten in 
den Wintermonaten gut voran. 

Neue Technik
Neben einem neuen Kinderareal 
erhält das Waldschwimmbad in 

diesem Jahr auch neue 
technik. Wenn es wie-
der seine tore öffnet, 
wird zum Beispiel der 
Chlorgehalt im Wasser 
ganz automatisch gere-
gelt. Dann können sich 
die Badenden rundum 
wohlfühlen.
Wer es näher an der 
Natur mag, sucht auch 

in diesem sommer wieder Abküh-
lung am Meerhofsee. Das strand-
bad bietet ebenfalls spielmöglich-
keiten: einen Wasserpilz, einen 
Bachlauf, einen spielturm mit 
Rutsche und eine Matschanlage. 
Miträtseln lohnt sich diesmal für 
schwimm- und Planschfreunde. 
Denn unter allen richtigen ein-
sendungen verlost die eVA vier 
Familien-saisonkarten für das 
Waldschwimmbad und die Frei-
zeit- und erholungsanlage am 
Meerhofsee.

Öffnungszeiten und Infos:
Waldschwimmbad
vom 15. Mai bis zum 15. sep-
tember täglich von 9 bis 20 Uhr 
Freizeit- und Erholungsanlage 
Meerhofsee
Im Mai, im August und im sep-
tember täglich von 9 bis 20 Uhr, 
im Juni und im Juli täglich von 
9 bis 21 Uhr 
Bei schlechtem Wetter bleiben 
die Bäder geschlossen. Im Zwei-
fel einfach telefonisch nachfra-
gen: (0 60 23) 5 02-7 14.


